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Liebe Berner Familie 
Ja, meine Lieben, das war vielleicht ein Sommer. Für die meisten zu 
viel des Guten und die Temperaturen an der Grenze des Erträglichen. 
Ich mag mich erinnern, dass zu meiner Jugendzeit, während der Som-
merschulferien, solch schönes Wetter war. Nur, die Temperaturen er-
reichten nicht über so lange Zeit Bereiche über 30°.   

Unsere Vereinsreise im Juli, mit 33 Teilnehmern, verlief nicht ganz wie vorgesehen, war 
aber trotz allem wunderschön. Gut gemacht René (s. Bericht.) 

Der Sommer-Spaghetti-Plausch im August lockte 18 Gwundrige zur bekannten Lokali-
tät. Je nach Wunsch, konnte man seien Durst und Hunger drinnen oder draussen stillen. 
Besten Dank an Organisator Bernhard, du hast Deine Première mit Bravour bestanden. 
(s. Bericht) 

Eine weitere Première war, dass unser Herbstbummel an einem wunderschönen Freitag 
und mit dem neuen Organisator Bernhard im Aargau durchgeführt wurde. Mit einer Be-
teiligung von sage und schreibe 4 Mitgliedern!!! (s. Bericht) 

Es erwartet uns noch der S+S+S - Anlass mit teilweise neuen Spielen. Ich freue mich 
auf alle, die sich nicht entgehen lassen wollen, einen gemütlichen und unterhaltsamen 
Nachmittag zu geniessen. Das ist, abgesehen vom Monatshöck, bereits unsere letzte 
Veranstaltung in diesem Jahr. 

Im Januar werden wir wieder das Treberwurst-Essen im Seerestaurant Meilibach besu-
chen, wo wir vereinsmässig gesehen, das neue Jahr begrüssen. 

 

Ich weiss, es ist ein wenig früh, aber im nächsten Züribärner ist es zu spät. 

 

 

Auf ein  

  
 
 

Mein Neujahrswunsch: Möge Unbill euch verschonen und dass ich viele von euch an 
unseren Anlässen begrüssen kann.  

Allen, die in diesem Jahr einen Bericht im ZüriBärner geschrieben haben, danke ich 
ganz herzlich. 

 Euer Walter Bärtschi 
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Agenda 2026 

Sa 31. Okt Suppe + Spiel + Spass 12.00 Uhr beim Triemli, Zürich 
 

Agenda 2027 

Sa 09. Jan Treberwurst-Essen, 12.00 Uhr, Seerestaurant Meilibach, Au ZH 
Sa 27. Feb Fondue-Plausch, 12.30 Uhr, Restaurant Schützenruh 
Sa 20. Mär GV, 14.00 Uhr, Rest. Grünwald, Garteschüür, Zürich-Höngg 
Sa 17. Apr Veteranentag, 12.00 Uhr, Rest. Grünwald, Garteschüür, Zürich-Höngg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Mann stochert in seinem Essen.  "Ist das wieder aus der Dose?" 
"Ja mein Schatz. Es war so ein süsser Hund abgebildet und daneben stand:  

Für ihren Liebling!" 
❤❤❤❤❤ 

Woran merkt man eigentlich, dass man langsam zu den Senioren gehört? 
Zum Beispiel wenn man sich beim Bücken überlegt,  

was man da unten sonst noch erledigen könnte 
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Samstag, 31. Oktober 2026 
12.00 - ca. 17.00 Uhr   -   mit spannenden Spielen 
Pauschal-Preis pro Mitglied: Fr. 10.00 alles inbegriffen 

Freizeitraum Schweighofstrasse 405 a, Zürich an der Paul Clairmont Strasse 
unterhalb Triemlispital siehe grosser Kamin (450m ab Haltestelle Triemli) 

Der Vorstand freut sich auf viele Mitglieder, gerne auch mit 1 Begleitung, die einen 
gemütlichen, und unterhaltsamen Nachmittag verbringen wollen.   Walter Bärtschi 

 
Suppe (mit Brot) Würstli (mit Brot) Chäs-/  
  

 

 

 Zibelechueche  
 

 Kuchen  Div. Mineralwasser  /  Wein  /  Bier /  Kaffee  /  Tee 

 Vielen Dank den Kuchenbäckern, aber bitte vorher bei mir anfragen. 
 

Bitte bis spätestens Dienstag, 27. Okt. 2026 anmelden 
mit Angabe der gewünschten Speisen 

Walter Bärtschi, Konrad-Ilg-Str. 22, 8049 Zürich / 044-431 01 36 - tschibaer@bluewin.ch 

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 

Lehrer: "Was könnt ihr weder sehen,  
noch fühlen, aber braucht es zum Leben?" 
Antwort Schüler 1990: "Luft!" –  
Antwort Schüler 2026: "W-LAN!" 
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Samstag, 9. Januar 2027 
 

Seerestaurant Meilibach, Seestrasse 371, 8804 Au ZH 
(Zwischen Bahn und See s. Bahnübergang) 

Zeit: ab 12 Uhr Eintreffen der Gäste und anschliessend Essen. 

Preis: ca. Fr. 30.00 Original (Auch kleine Portion erhältlich) 
E zünftigi Treber-Wurscht mit ämene 2cl Bächerli Marc, en feine Dampfhärdöpfel mit 
Suurrahm und Chrütli und laue Chabissalat mit Späck. 

Preis: ca. Fr. 24.00 Vegi-Variante (Auch kleine Portion erhältlich) 
Dampfhärdöpfel mit Suurrahm und 2cl Bächerli Marc, Gmüeschrapfe und Chabissalat. 

Die Plätze mussten sehr früh reserviert werden und ich habe 15 Plätze reserviert. Die 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Angemeldete, 
die keinen Platz mehr haben, werden benachrichtigt. 

Anreise: ÖV: S8 Bahnhof «Horgen, Buslinie 121, Busstation «Meilibach»
 Individuell: PW-Parkplätze Bergseits vom Restaurant 

Anmeldung muss bis zum Dienstag, 5. Januar 2027 eintreffen bei: 
Walter Bärtschi, Konrad-Ilg-Strasse 22, 8049 Zürich / 044  431 01 36 / tschibaer@bluewin.ch  
Auf eine wie immer gutgelaunte Teilnehmerschar freut sich: Der Vorstand 

Walter Bärtschi, Konrad-Ilg-Str. 22, 8049 Zürich 044  431 01 36  /  tschibaer@bluewin.ch 

ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo 
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Bericht Vereinsreise Rhein / Untersee vom 2. Juli 2026 
 

 

 

 

 

 

 

 

Pünktlich um 10 Uhr startete der Brumann-Bus mit der Pilotin Marlène Schweizer-
Brumann beim Sihlfeld. Es waren 31 BVZ-ler und 2 Gäste an Bord. Marlène und René 
begrüssten uns und wir erfuhren, was uns erwartete. 

Via Winterthur erreichten wir Schaffhausen und wenige Schritte entfernt wartete schon 
das erste Schiff. Dass wir mit 2 Schiffen unterwegs waren, war nicht geplant, aber 
Schuld war der niedrige Wasserstand des Rheins, der die Fahrt zwischen Diessenhofen 
mit seiner schönen Altstadt-Kulisse und Stein am Rhein verhinderte.  

Gute Gelegenheit für einen Apéro auf dem «MS Munot». Das war’s dann mit der 
Schifffahrt auf dem Rhein. In Diessenhofen kam ein 10-minütiger Spaziergang bis zum 
Bus dazu. Dann haben wir auf Rädern die Strecke Diessenhofen nach Stein am Rhein 
absolviert.  

Dort wartete das «MS Schaffhausen», wo im Unterdeck für uns reserviert und schön 
aufgedeckt war. Pünktlich um 11.10 Uhr startete das Schiff, für die Unterseereise, wo 
zuerst Trank und dann Speis serviert wurde. 

Diesmal war die Reise das Ziel und so zog die Landschaft an uns vorbei, während wir 
uns verpflegten und uns über die verschiedensten Themen unterhielten. Immer wieder 
gab es auf dem Wasser was zu sehen. Mal die schnellen Skite-Surfer, die schräg im 
Wind stehenden Segler und die Superjachten die vorbeizogen. Am Ufer die sich 
abkühlenden Badenden, schöne Riegel-Häuser, Burgen, Schilffelder und Dörfer. Namen 
wie z.B. Gaienhofen, Mannenbach und Gottlieben, waren angefahrene Haltstellen. 

Das kleine, feine Dessert und der Kaffee rundete die kulinarische Reise ab. 

Bei der pünktlichen Ankunft in Kreuzlingen waren wir nach einem kurzen Spaziergang 
wieder beim bereitstehenden Bus. Nach einer Stunde landeten wir um gut 17 Uhr wieder 
auf dem Carparkplatz am Sihlquai. 
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Wir haben zu danken: René für die Organisation und die nervenbelastenden 
Änderungen mit der Schifffahrt und der Verpflegung. Christian für die Anmeldungen und 
die entsprechenden aufwendigen Listen, sowie die finanzielle Abwicklung. 
Das war eine abwechslungsreiche und schöne Reise, auf die wir gerne zurückblicken. 

Walter Bärtschi 
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Bericht Sommerplausch 2026 
Sommerplausch 2026???  Was ist denn das? 
Es ist ein neuer Vereinsanlass als Ersatz für den traditionellen Grillnachmittag. Wir dür-
fen ja gemäss Mietvertrag bekanntlich nicht mehr grillieren. Jahrelang war es erlaubt 
und jetzt plötzlich nicht mehr. Warum dem so ist, wissen wir nicht. So haben wir im 
Vorstand beschlossen, neu einen Sommerplausch zu organisieren. Wir könnten es auch 
einen Spaghetti Plausch nennen. 
Am 15. August 2026 war es soweit. 18 Teilnehmende durften sich im Freizeitraum an 
der Paul Clairmont Strasse verwöhnen lassen. 
Da sich der Sommer immer noch von seiner unerbittlichen heissen Seite zeigte, wurde 
vorsorglich drinnen im Freizeitraum und draussen unter den schattigen Bäumen ge-
deckt. Wo man schlussendlich sass, spielte keine Rolle. Heiss war es überall. 

Um 12 Uhr begrüsste Bernhard die Anwesenden 
und es ging sogleich los. Angeboten wurden 
Spaghetti à Discrétion mit vier verschiedenen le-
ckeren Saucen und Salat aus der Küche von 
Martina Oettiker und verschiedene Getränke. 
Zum Kaffee gab es selbstgebackene Kuchen 
von Ursula Illi, Jeanot Wälti und Martina Oettiker 
sowie Früchte von Marianne und Ruedi Maurer. 
Einen herzlichen Dank an Martina, den Kuchen-
bäcker-Innen und die Spende der Früchte.  

Neben dem Essen blieb noch viel Zeit für angeregte Gespräche. 
So gegen 16 Uhr ging dann dieser gemütliche Anlass langsam, aber sicher zu Ende. 
Dieser Sommerplausch wird in Zukunft ein Fixpunkt in unserem Jahresprogramm sein. 
Ein grosses Dankeschön an alle Helfer und Helferinnen. Dank deren tatkräftigen Mithilfe 
konnte ein solcher Anlass überhaupt durchgeführt werden. 
Eine gute Zeit und bleibt gesund.  Bernhard Huser 
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Bericht Herbstbummel «Stille Reuss» 11. September 2026 
Vielleicht hatten ja einige Angst vor diesem Wächter am Weg. 
Als wir zu Dritt aus dem Postauto ausstiegen, staunten wir 
nicht schlecht. Bernard stand ganz allein da und wartete auf 
uns. Aber es war wirklich so. Wir hatten an diesem Herbst-
bummel eine Rekord-Mini-Beteiligung von 4 Personen.  

So spazierten wir los und entlang der stillen Reuss durch eine 
malerische Gegend. Niemand weit und breit, ausser einigen 
Schwänen und Störchen. Die ganze Schönheit nur für uns. 

Bei einer absolut perfekten Wander-Temperatur von 21° und 
herrlichem Sonnenschein, auf topfebenen Wegen zu bum-
meln, war das reinste Vergnügen. 
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Nach 45 Minuten im Restaurant «s’ewige Liechtli ange-
kommen, freuten wir uns auf einen feinen Zvieri. Da kamen überraschenderweise noch 
3 weitere Mitglieder dazu. Wenn sie schon nicht laufen konnten, wollen sie doch das 
Beisammensein geniessen. 
Kurz nachdem wir uns wieder auf den Weg machten, gab es gegenüber der geplanten 
Route eine Streckenänderung. Grund: Brücke gesperrt. Aber auf dieser Seite der Reuss 
waren wir im Schatten der vielen Bäume sehr gut aufgehoben und genossen die Spie-
gelbilder auf dem Fluss sowie die knallroten Büsche, von denen niemand den Namen 
kennt. Nach 30 Minuten waren wir wieder am Ausgangpunkt unseres Bummels. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Wir danken Bernhard für die Organisation und Durchführung dieses schönen Herbst-
bummels und die Übernahme der Zeche im ewige Liechtli. (Premièren-Geschenk) 
Es ist schon so, dass immer mehr Mitglieder aus gesundheitlichen, teilweise aus ande-
ren Gründen, an so einem Anlass nicht mehr teilnehmen können. Wir erhalten nur ver-
einzelte Mitteilungen und wissen daher nicht, woran es liegt. Nun überlegen wir uns, ob 
wir den Mai- und Herbstbummel ab 2027 nicht mehr ins Tätigkeitsprogramm aufnehmen 
wollen.  Walter Bärtschi 
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Nachruf

Am 3. September 2026 verstarb unser Ehrenmitglied 

Erich Gerber 
in seinem 95. Lebensjahr. Erich trat unserem Verein im Jahr 1977 bei. Er war also 
49 Jahre lang treues Mitglied. Herzlichen Dank, Erich. 

In den letzten Jahren sahen wir ihn aus Altersgründen nicht mehr so oft an unseren 
Veranstaltungen. Aber ich glaube, es gab kaum einen Anlass des Berner-Vereins, für 
den, wenn er nicht teilnehmen konnte er sich nicht persönlich schriftlich 
entschuldigte. Erich war nie Mitglied in einer aktiven Gruppe des BVZ, aber er war 
mit all seinem Wissen dem BVZ immer eine wichtige Hilfe. Er hat mitgeholfen, 
unsere Jubiläen 100 und 125 Jahre Berner-Verein Zürich zu organisieren. Und mit 
seiner Redegewandtheit verstand er es, uns z.B. an Veteranentagen als 
Geschichten-Erzähler glänzend zu unterhalten. Bereits 1983 wurde er für seinen 
grossen Einsatz zum Wohle des BVZ zum Ehrenmitglied ernannt. 

Der Trauerfamilie spreche ich im Namen des Vorstandes, der Ehrenmitglieder und 
Veteranen, aber auch im Namen aller Mitglieder unser tief empfundenes Beileid aus. 
Wir werden Erich ein ehrendes Andenken bewahren. 

Dir Erich winken wir nach fast 50 Jahren ein letztes Mal zu und sagen ganz herzlich 
Danke für all Dein Mitwirken und für die Treue zum Berner-Verein. Es war 
wunderbar, wie Du unseren Verein vertreten und unterstützt hast. In unserer 
Erinnerung lebst Du weiter. Ruhe sanft! 

Obmann der Ehrenmitglieder, Veteraninnen und Veteranen René Wyttenbach, 

Todesfall Mitglied: Verstorben am:

Brand Gottlieb Veteran beitragsfrei 06.04.2026
Dorniackerstr. 5A
3322 Urtenen-Schönbühl

Gerber Erich Ehrenmitglied 03.09.2026
AZ Herzogenmühle
Glattstegweg 7 / Whg. 230
8051 Zürich

M u t a t i o n e n

12



 

 

Pessimisten haben den Vorteil, dass sie seltener enttäuscht werden. 

### 

Mit einigem Geschick kann man sich aus den Steinen, die einem in den Weg 

gelegt werden, eine Treppe bauen. 

### 

Stille Wasser sind nicht tief, sondern nur ohne Kohlensäure. 

### 

Reue ist die unpünktlichste aller Tugenden, sie kommt immer zu spät. 

### 

Ein Chef, der wissen will, wer zu spät kommt, muss früh aufstehen. 

### 

Träume, was du träumen möchtest, gehe wohin du gehen möchtest,  

sei, wer du sein möchtest. Denn du hast nur ein Leben und 

eine Chance, die Dinge zu tun, die du tun möchtest. 



9 spassige Tatsachen 

1 Du kannst deine Augen nicht mit Seife waschen. 

2 Du kannst deine Haare nicht zählen. 

3 Du kannst nicht durch die Nase atmen, wenn deine Zunge 

heraushängt. 

4 Du hast eben Nr. 3 probiert. 

6 Als du Nr. 3 probiert hast, hast du gemerkt, dass es doch 

möglich ist. 

7 Du lächelst jetzt gerade, weil du dich ein wenig veräppelt fühlst. 

8 Du hast Nr. 5 übersehen. 

9 Du hast grad geschaut, ob es die Nr. 5 gibt. 
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